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„Wir konnten in den letzten Monaten lei-
der nicht viel zusammen sein“, schrieben 
die Betreuer der OutdoorKidz kürzlich in 
einem Brief an die von ihnen betreuten 
Kinder. „Deshalb haben sich die Betreuer 
etwas ganz Besonderes für Euch einfallen 
lassen.“ Und besonders ist diese neue Idee 
wirklich: Aus dem Wunsch heraus, auch 
in Zeiten wiederholter Lockdowns für die 
Kinder da zu sein, entstand die erste Aus-
gabe einer eigenen Zeitung. Auf 20 Seiten 
finden sich spannende Themen, Bastelide-
en, Rezepte fürs Kochen über dem Feuer, 
Wissenswertes rund um die Natur, Expe-
rimente und vieles mehr. Noch besser: Die 
Zeitung ist für jeden zu haben. 
„Die Idee für die Zeitung hatte Evelyn 

Quass“, erzählt Sandra Winkler, Leiterin 
der OutdoorKidz. „Der Inhalt kommt direkt 
von den Betreuern und baut unmittelbar 
auf deren Erfahrungen mit ihren Outdoor-
Kidz auf. So enthält die Zeitung alles, was 
Abenteuer-Kinder so interessiert.“ 

Ingrid Just war dafür zuständig, das Layout 
für die Zielgruppe ansprechend zu gestal-
ten, und Winkler selbst begleitete die Um-
setzung. „Wir freuen uns, wenn ihr daran 
Interesse habt und die Zeitung Euch Spaß 
macht“, schließen die Betreuer der Out-
doorKidz. Sollte das neue Angebot gut an-
genommen werden, würden sie die Zeitung 
künftig gerne zweimal im Jahr herausbrin-
gen, wie sie uns erzählten. „Oder öfter, je 
nach Nachfrage.“ 
Die Zeitung ist für einen Unkostenbeitrag 
von vier Euro an folgenden Orten erhält-
lich: dienstags bis donnerstags von 9 bis 12 
Uhr im Co-natur Büro, Friolzheimer Str. 39, 
71287 Flacht, bei Sandra Winkler, Finken-
weg 12, 71296 Heimsheim, immer mon-
tags bis freitags von 12.30 bis 13.15 Uhr 
in den Kindergärten in Weil der Stadt und 
Rutesheim, Heimsheim, Öschelbronn und 
Mönsheim, sobald wieder geöffnet, bei den 
OutdoorKidz selbst, sobald diese wieder ge-
öffnet haben, im Café Königstor sowie der 

Allianz in Weil der Stadt und in Heimsheim 
in der Bäckerei Hofmann, der Bio Manu-
faktur, im Blumenlädle, bei Blumen Kauff-
mann und in der Bücherei.
Sollten Sie noch Fragen zur Zeitung oder 
zu den Verkaufsstellen haben melden Sie 
sich gerne bei Sandra Winkler, per E-Mail 
an outdoorkidz@co-natur.de oder telefo-
nisch unter 0176/40710100. 

Um pandemiegeplagte Familien in Merklin-
gen zu unterstützen, hat die evangelische 
Kirchengemeinde eine Solidaritätsakti-
on gestartet. „Durch die Kontaktbe-
schränkungen und Lockdowns des letz-
ten Jahres wurden alle auf sich selbst 
zurückgeworfen“, fasst Pfarrer Georg 

Hardecker seine Überlegungen zusam-
men. Während manche Menschen 
deswegen an Einsamkeit und Lan-
geweile litten, seien Familien mit 
Kindern oft nervlicher Dauerbelas-
tung ausgesetzt: Homeschooling, 
unausgeglichene Kinder, Streit, ein dauerhaft hoher Lärmpegel. 
„Kommt ein Kuchen zur Familie …“, wie der Titel der Aktion 
verspricht, ändert das zwar grundsätzlich nichts an deren Belas-
tungen, es sei jedoch, so Georg Hardecker, „ein Zeichen der Lie-
be und des Zusammenhalts.“

So geht’s

Als pandemiegeplagte Familie kann man seinen Namen in einen 
Korb in der Remigiuskirche legen. Wer gerne backt, kann dann 
ein Familienkärtchen aus dem Korb ziehen, ein Anschreiben des 
Pfarrers mitnehmen und der Familie einen Kuchen vorbeibringen. 
Auf diese Weise zeige man den Familien: „Ihr seid nicht allein.“ 

„Der kleine Besuch“

Und noch eine weitere gute Nachricht hat Pfarrer Hardecker für 
Familien: Die Aktion „Der kleine Besuch am Telefon“, die Sigrid 

Wolbold von der Zaubermühle letzten Sommer startete, bekommt 
sozusagen ein zweites Telefon. Auch Edith Wiemer, sozialpäda-
gogische Fachkraft und ausgebildete seelsorgliche 
Beraterin, vor allem aber selbst Mutter von vier 
Kindern und Großmutter für sieben Enkel, bie-
tet nun „Kleine Besuche am Telefon“ mit dem 
Schwerpunkt Familien an. Bei Beratungsbedarf 
kann gerne eine Nummer im evangelischen Ge-
meindebüro Merklingen hinterlassen werden. 

 

Eine kleine Aktion zur Stärkung der Pandemie-geplagten Familien in unserer Gemeinde. Einfach in der Offenen Kirche eine Familie 
ziehen, Anschreiben mitnehmen, Kuchen backen und vorbeibringen – ein Zeichen unserer Zusammengehörigkeit durch den Glauben. 
Bei Fragen ans Gemeindebüro wenden: 31146 oder pfarramt.merklingen-leonberg@elkw.de  
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Nutzen Sie die Chance, die Finanzen für 
Ihr Vereinsprojekt zu erhöhen. 

Nussbaum Stiftung stellt 20.000 € zur Verfügung

Je mehr Spenden auf Ihrem Projekt eingehen, desto 
höher wird der Anteil aus dem Spendentopf.

Mehr Informationen auf
www.gemeinsamhelfen.de/aktionen

       100 % der Spenden kommen an

Spendenmeisterschaft
17. Mai bis 24. Mai 2021

Zeitung für Kinder voller Spiel, Spaß und Ideen

Solidaritätsaktion „Kommt ein Kuchen zur Familie“

INFO  Betreuer der OutdoorKidz kontern Corona mit einem tollen neuen Angebot

INFO  Evangelische Kirchengemeinde Merklingen möchte in Corona-Zeiten unterstützen


